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Wissing und Rehlinger zur S-Bahn-Reaktivierung zwischen Homburg 

und Zweibrücken 

Glöckner hakt nach: SPD-Bundestagsabgeordnete Angelika Glöckner erhält Antworten 

der zuständigen Verkehrsminister, Volker Wissing und Anke Rehlinger, zur S-

Bahnreaktivierung zwischen Homburg und Zweibrücken. 

Im Mai 2017, als der Zweibrücker Stadtrat über den Zeitplan der S-Bahnreaktivierung informiert wurde, 

hatte sich SPD-Bundestagsabgeordnete Angelika Glöckner in einem persönlichen Brief an 

Landesminister Wissing und seine Kollegin auf saarländischer Seite gewandt. „In diesem Sommer jährt 

sich das Bestehen der Bahnstrecke zum 160. Mal und ich hoffe sehr, dass es gelingen wird, die Strecke 

noch deutlich vor dem 165. Jubiläum wieder in Betrieb zu nehmen“, so Glöckner, die sich seit ihrem 

Einzug in den Bundestag für das Infrastrukturprojekt stark macht. 

In ihrem Schreiben warb Glöckner bei den Ministern dafür, den ambitionierten Zeitplan, der eine 

Inbetriebnahme im Jahr 2021 in Aussicht stellt, in die Tat umzusetzen.  

Der rheinland-pfälzische Verkehrsminister unterstrich in seinem Antwortschreiben, wie auch bei einem 

Gespräch in Berlin, dass das Land sich nach seinen Möglichkeiten dafür einsetzen werde, dass die 

Strecke im Jahr 2021 in Betrieb gehen kann.  

Ein positives Signal erhielt die Abgeordnete auch von der saarländischen Verkehrsministerin Anke 

Rehlinger. In ihrer Antwort heißt es, dass die Planungen durch die DB Netz AG, unter der Federführung 

von Rheinland-Pfalz und in Verbindung mit dem Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) in vollem Gange 

seien, sodass noch für Herbst diesen Jahres mit dem Abschluss der Vorplanung gerechnet werden 

kann. Auf deren Basis werden sodann die Planungsphasen 3 + 4 (Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung) beauftragt. Sie sind Voraussetzung für das nächste Etappenziel, die Erlangung 

des Baurechts durch Planfeststellung des Eisenbahnbundesamtes (EBA). Seitens des Saarlandes, so 

Rehlinger, werde der Planungsfortschritt aktiv begleitet und auch die Finanzierung des saarländischen 

Anteils sichergestellt.  

„Die Reaktivierung der S-Bahnstrecke ist auf Kurs“, freut sich die SPD-Abgeordnete, die das 

Infrastrukturprojekt auch weiterhin aktiv begleiten wird. „Es ist eine gute Nachricht für die Menschen in 

der Region, denn sie dürfen innerhalb innerhalb eines überschaubaren Zeitraums auf den 

Lückenschluss im Schienennahverkehr hoffen“, so Glöckner abschließend.  
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